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Eintritt frei    	            

HEINRICH DETERING 
liest aus seinem 
neuen Gedichtband 
›WUNDERTIERE‹

Donnerstag, 25. Juni 2015, 19 Uhr 
Plenarsaal der Akademie
Geschwister-Scholl-Straße 2
55131 Mainz

EINLADUNG

ZUR AUTORENLESUNG 

MIT HEINRICH DETERING

»wer von uns hörte zuerst die Stille«

www.adwmainz.de
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04/15  0.8  BD

Heinrich Detering liest aus 
›Wundertiere‹

Auf der Suche nach »besonderen Momenten in der Ge-
schichte und der Gegenwart« (FAZ)

In Heinrich Deterings neuem Gedichtband ›Wundertiere‹ 
vereinen sich Wissen und Reflexion mit dem Neuen, Plötz-
lichen – und dabei ist er in seiner Poesie immer etwas 
demütig, neugierig und kurios: So spricht er in seinen Ge-
dichten mit den Toten, erlebt die alltägliche Welt durch 
Kinderaugen, beschäftigt sich mit Grottenolmen und er-
innert an Menschen wie den Erfinder des Blitzableiters 
Georg Wilhelm Richmann, der auf sehr kuriose Weise 
starb – er wurde vom Blitz erschlagen. 

Prof. Dr. Dr. h. c. Heinrich Detering, 1959 in Neumünster 
geboren, studierte Deutsche Philologie, Theologie, Skan-
dinavistik und Philosophie in Göttingen, Heidelberg und 
Odense. Seit 2005 ist er am Lehrstuhl für Neuere deut-
sche und Vergleichende Literaturwissenschaft in Göttingen 
tätig. Von ihm wurden bereits mehrere Gedichtbände 
veröffentlicht; zu seinen bisherigen Veröffentlichungen ge-
hören u. a. ›Wrist. Gedichte (2009)‹ sowie ›Old Glory. 
Gedichte (2012)‹. Präsident der Deutschen Akademie für 
Sprache und Dichtung, Darmstadt. Seit 2003 ist er Mit-
glied der Akademie. In Mainz wird er aus seinem neuen 
Gedichtband lesen.
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